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bürgermeiſters Staude von welchem er nicht wiſſe
ob derſelbe in ſeiner Eigenſchaft als Oberbürgermeiſter
oder als Vorſitzender des Bahnausſchuſſes geſprochen nicht
weiter eingehen zu wollen Er begnüge ſich den Einſpruch
erhoben zu haben Der Einſpruch wurde zu Protokoll genommen
Daſſelbe geſchah mit einem Einſpruche welchen Hr Kaufmann
Schreiber namens der Handelsgeſellſchaft Klinkhardt
Schreiber erhob und worin eine andere Lage der Bahnlinie
an ihrem Endpunkte die eine beſſere Ausnutzung der dieſer
Handelsgeſellſchaft gehörigen Grundfläche geſtattet gefordert wird
die jetzige Lage nutze der Firma welche in ihren Beſitzverhältniſſen
nicht geſtört ſein wolle nichts Seitens der anweſenden Vertreter
der Staatsbahnverwaltung wurde eine ſchriftliche Erklärung zu
dem Protokoll überreicht deſſen Jnhalt wir nicht erfuhren da
das Protokoll nicht zur Verlefung gelangte weil ſich ſaſt ſämmt
liche Betheiligte vor Abſchluß deſſelben entfernt hatten Dem
Veruehmen nach ſoll dieſe Erklärung für die landespolizeiliche
Prüfung bedeutungslos und nur abgegeben ſein damit akten
mäßig bekannt wird welche Aenderungen der projektirten
Babnlinie bei der Einführung in den Staats
bahnhof ſeitens der Eiſenbahnverwaltung verlangt
werden Ein anderer Einſpruch welcher ſich darauf bezog
daß die projektirte Bahn die pfännerſchaftliche Kohlenbahn unter
dem Niveau der letzteren kreuzen ſoll wurde vor der Protokol
lirung fallen gelaſſen weil ſeitens des Herrn Oberbürgermeiſter
Staude befriedigende Erklärungen abgegeben wurden Hr
Banurath Brünecke erklärte als Vertreter des Waſſerbaufiskus
keine Einwendungen zu erheben mit dem Vorbehalt daß
vor Benutzung des Sophienhafens und eines Theiles
der Hafenſtraße eine Vereinbarung mit dem Waſſer
baufiskus erfolge Dies hielt Hr Oberbürgermeiſter Staude
als ſelbſtverſtändlich Erwähnenswerth iſt noch eine Auslaſſung
des Herrn Oberbürgermeiſter Staude wonach der Magiſtrat
eine Verbreiterung der Hafenſtraße beſchloſſen
und daß dieſe Abſicht bereits die Billigung der maß
zebenden Stadtverordneten gefunden hat

Zu der am 20 März im Prinz Karl hier abgehaltenen
Verſammlung des Deutſch Sozialen antiſemitiſchen
Vereins waren bekanntlich zahlreiche Perſonen mit nach
emachten Eintrittskarten erſchienen Der Vorſtand jenes
ereins hatte hieraus Anlaß genommen Anzeige von fraglichem

Vorgange zu machen weil anzunehmen daß Urkunden
fälſchung vorliege Die von der kgl Staatsanwaltſchaft hierüber
angeſtellten Ermittelungen hatten dazu geführt gegen einen Aus
theiler nachgemachter Eintrittskarten den Cigarrenhändler Julius
Ebeling Strafantrag beim kgl Landgericht zu ſtellen von
dem jetzt ſeitens der J Strafkammer ein ablehnender
Beſcheid ergangen iſt in welchem es heißt Dem Antrage
aus 8 270 Str gegen den Austheiler der falſchen Ein
trittskarten wegen Urkundenfälſchung nämlich daß ſelbiger
wiſſentlich von falſchen oder verfälſchten Urkunden zur Täuſchung
Gebrauch gemacht ſtrafrechtlich vorzugehen kann nicht ſtatt
gegeben werden Eintrittskarten waren damals von Mitgliedern
aund Vertrauensmännern jenes Vereins unentgeltlich im Publikum
vertheilt worden an Freunde und Geſinnungsgenoſſen Ein Ver
tragsverhältniß kam dabei nicht zuſtande der Verein ging keine

n ein und der Beſitzer der Karte erhielt kein Recht
auf Theilnahme an dem Vortragsabend Es war bloße Ge

fälligkeit wenn jemand Zutritt fand der Verein konnte nach
Belieben den Jnhabern von Karten den Zutritt verwehren Jene
Karten dienten nur zur Kontrolle und waren nicht als Privat
urkunden anzuſehen die zum Beweiſe von Rechten oder Rechts
verhältniſſen von Erheblichkeit Der genannte Vertheiler falſcher
Eintrittskarten hat indeß Anklage wegen groben Unfugs zu
gewärtigen

Jnvaliditäts und Altersverſicherung
Aus Anlaß eines Sonderfalles hat das ReichsVerſiche

rungsamt jüngſt die Frage der Unfallverſicherungs
pflich tigkeit ſolcher Perſonen entſchieden denen die Kraft zum
Fern Fortkommen J ſchwächlicher anormaler Entwickelung

fehlt und die in mit Wohlthätigkeitsanſtalten verbundenen Be
trieben beſchäftigt werden Die Leiſtungen dieſer den Anſtalten
von Gemeinden und Privaten gegen geringe Koſtgelder über
wieſenen Pfleglinge entſprechen nur ſelten dem für ihre
Verſorgung erforderlichen Aufwande der fehlende Betrag wird
aus Mitteln der Anſtalten oder mit Hilfe mildthätiger Zu
wendungen beſtritten Nichtsdeſtoweniger hat das Reichs

Verſicherungsamt jene Pfleglinge als verſicherungspflichtige
Arbeiter im Sinne des Unfallverſicherungsgeſetzes angeſehen
da ſie ihre wenn auch nur geringe Arbeitskraft im Dienſte der
Betriebsunternehmerin verwerthen und es hierbei weder auf das
Maß der körperlichen und geiſtigen Kräfte noch auf die beſonderen
Beweggründe des Erbarmens und der Menſchenliebe ankommt
um derenwillen die Genannten in Pflege genommen und zur
Arbeit herangezogen werden

Univerſitäts Nachrichten

Leipzig 18 Aug Der verdienſtvolle Hiſtoriker Uni
berſitätsprofeſſor Voigt iſt heute früh im Alter von 65 Jahren
geſtorben

e München 18 Aug Der Profeſſor der Forſtwiſſenſchaften
an der hieſigen Univerſität Karl Roth iſt geſtorben

CD

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die verſtorbene Palaſtdame Gräfin Hacke hat Tage

bücher hinterlaſſen die von ihr ſeit vielen Jahren ſorgfam
geführt wurden

Am 16 Sept wird in dem alten Canterbury die Ent
hüllun g des zu Ehren des engliſchen Dichters Marlowe

439 Verfaſſer des Dr Fauſtus errichteten Denkmals
tattſinden Das Monument ſtellt die Göttin der Poeſie dar

welche einen Lorbeerkranz auf dem Haupt eine Leyer in der
er trägt Jn Abweſenheit von Lord Coleridge wird Henry
rving das Denkmal enthüllen

Meereszauber Eine Erinnerung an die Oſtſee von
Katharina v Buſſe Leipzig Eduard Baldamus Ein hübſch
ausgeſtattetes kleines Buch mit einigen gleichfalls hübſchen
farbigen Seebildern und eine Geſchichte oder wenn man will
ein Märchen ſo nett und harmlos wie es nur je aus dem Ge
müth eines liebenswürdigen nein Backfiſches gekommen
iſt Wenn die Verfaſſerin älter ſein ſollte dann iſt allerdings von
zhr nichts mehr zu erwarten Sie hat Anderſen geleſen und fühlt ſich
verpflichtet im Schaume Nixen zu ſehen deren eine ſie ſich in einen
Maler verlieben läßt ohne daß etwas dabei herauskäme Er und
ein junges Mädchen lieben ſich und entſagen einander
vernünftigen Grund
Jahren verziehen ſein

n ohne jedenDas iſt rührend und mag den a

n

Gerichtsverhandlungen
Halle 19 Aug Geſtrige 3 Ferien Strafkam mer des kgl Landgerichts Eine Anklage gegen den Schank

wirth Erdmann Hermann Knopf hier Sittlichkeitsverbrechen

20 Auguſt 1891
176 Abſ 3 Str betreffend mußte behufs weiterer

Zeugenvorladung vertagt werden Der Bergarbeiter Auguſt
Jungmann aus Oberpeißen 28 Jahre alt bisher unbeſcholten
war vom Schöffengericht zu Könnern des e in zweiFällen ſchuldig erachtet und zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt
wogegen er mit Ertelg Berufung eingelegt hatte Die Staats
anwaltſchaft beantragte in der Sache wegen des nicht aufgeklärten
Sachverhaltes non liquet ſelbſt Freiſprechung welchem Antrage gemäß der Gerichtshof erkannte Ein am 23 April
abends gegen 210 Uhr in einem Wagen der hieſ Stadtbahn
vorgekommenes Erlebniß hatte für den früheren Stadtbahnkutſcher
jetzigen Arbeiter Gottlob Kark Ernſt Nelle hier 34 h alt
bisher unbeſtraſt eine Anklage wegen ſchweren Diebſtahls zur
Folge gehabt Der Angeklagte wurde beſchuldigt an jenem Abend
auf dem von ihm geführten Stadtbahnwagen damals noch mit
Pferdebetrieb aus der verſchloſſenen Kaſſette Getdſtücke unter
Anwendung eines falſchen Schlüſſels entwendet zu haben außerdem ward dem Angeklagten noch ein ähnlicher Jan vom 3 Nov

1888 zur Laſt gelegt als er damals noch Wagenſührer der
Straßenbahngefellſchaft geweſen Letzterwähnter Fall konnte
nicht verhandelt werden da der Belaſtungszenge ein früherer
Straßenbahnkutſcher nicht hat ermittelt werden können weshalb
die Staatsanwaltſchaft erſt weitere Nachbforſchungen anſtellen
will Der Angeklagte erklärte ſich nichtſchuldig und gab bezüglich
eines in ſeinem Beſitz gefundenen ihm polizeilich abgenommenen
zu jenen Kaſſetten paſſenden Schlüſſels an denſelben ge
funden zu haben Ueber den ſeltſamen Vorgang an er
wähntem Abend bekundete Herr Kommerzienrath Riedel
Direktor der Halleſchen Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
daß er auf der Fahrt die Magdeburgerſtraße aufwärts in
der Richtung nach dem Riebeckplatze zu ganz zufällig wahr
genommen wie ſich im Glaskaſten der Kaſſelte vor welcher
der Kutſcher ſeinen Stand hatte eine Hand gezeigt was deutlich
durch die Glaswände des Kaſtens zu bemerken geweſen Auf
dieſe Erſcheinung hat Hr Riedel ſofort einen zweiten Fahrgaſt
den praktiſchen Arzt Hrn Dr Hertzberg aufmerkſam gemacht
deſſen Blick indeß von jener Hand im Kaſten nichts mehr wahr
genommen wohl aber ein auffallend verdächtiges Benehmen des
betreffenden Kutſchers Beide genannten Herren auf jener Fahrt
die einzigen Jnſaſſen des betreffenden Wagens haben bemerkt
wie ſie der Kutſcher nach dem von Herrn Riedel wahrgenommenen
Verſchwinden fraglicher Hand in auffälliger Weiſe ſcharf fixirte was
alles Hrn Riedel bewogen die Sache andern Tages brieflich der
Verwaltung der Stadtbahn anzuzeigen worauf die polizeilichen

jetzigen Angeklagten geführt haben Angeſtellte Verſuche mit
dieſem Schlüſſel haben ergeben daß mit demſelben die ſämmt
lichen Glaskäſten der Stadtbahnwagen Kaſſetten aufgeſchloſſen
werden konnten und zwar an der Außenſeite vom Kutſcherſtande
aus Die Staatsanwaltſchaft nahm betreffs des vorliegenden
Falles vollendeten ſchweren Diebſtahl für erwieſen
an Kämen hierbei auch nur unbedeutende Werthe in Betracht
ſo habe der Angeklagte doch ſeine Vertrauensſtellung als Stadt
bahnkutſcher in ſchnöder Weiſe mißbraucht Es würde deshalb
Zuchthanusſtrafe zu beantragen ſein wenn auch bei der bis
herigen Unbeſtraftheit des Angeklagten das niedrigſte zuläſſige
Maß von 1 Jahre nebſt 2 Jahren Ehrverluſt Die Ver
theidigung verſuchte den Fall zunächſt auf eine optiſche
Täuſchung zurückzuführen mit der Erklärung daß Hr
Riedel vielleicht das Ziehen des Kutſchers an dem
Mechanismus des Kaſſettenbleches wodurch daſſelbe eine ſchräge
Stellung annimmt für das Oeffnen der Glasſcheibe gehalten
habe und durch die Lampenbeleuchtung verbunden mit dem
Spiegelbild der manipulirenden Hand getäuſcht worden fei Dieſe
Erklärung wurde durch die genauen Bekundungen des Zeugen
widerlegt Der Gerichtshof erachtete nur verſuchten ſchweren
Diebſtahl für erwieſen und erkannte auf 3 Monate Gefängniß
Der andere Fall kann erſt ſpäter zur Verhandlung kommen
Der vom hieſ Schöffengericht wegen Widerſtandes gegen die
Staatsgewalt Widerſtandes und thätlichen Angriffs gegen
Nachtwächter zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilte 22 jährige
stud theol Pötter früher hier jetzt in Stettin erzielte mit
ſeiner Berufung eine Umänderung ſeiner Strafe und zwar unter
Annahme mildernder Umſtände in eine Geldſtrafe von 100 M
bezw 10 Tage Gefängniß Mildernde Umſtände wurden darin
gefunden daß der betreffende Wächter den Angeklagten bei frag
lichem Vorgange Fund einer Studentenmütze durch einen
unpaſſenden Ausdruck gereizt hatte während andererſeits eine
erhebliche Strafe für angemeſſen erachtet wurde weil der An
geklagte bereits 1888 in Stettin als Gymnaſiaſt wegen Gewalt
thätigkeitsvergehen zu 1 Monat Gefängniß und hier wegen Be
leidigung mit 20 M Geldſtrafe beſtraft worden Erſtere Strafe

1 Monat Gefängniß iſt im Gnadenwege in 14 Tage
Feſtungshaft umgewandelt worden Um 65 M hat ſich der
Arbeiter Guſtav Haack hier Zuchthausſtrafe zugezogen da er ſich
im wiederholten Diebſtahls Rückfalle befand und eine große
Reihe von Strafen erheblicher Art hinter ſich hatte Der neuere
Diebſtahl war vom Angeklagten am 26 April in einer Schank
wirthſchaft in der Streiberſtraße verübt wo dem Maler Banſe
ein Geldtäſchchen mit 65 M abhanden gekommen das ſich im
Beſitz des Angeklagten jedoch entleert vorgefunden Dem
Strafantrage gemäß wurde auf 3 Jahre Zuchthaus und Neben
ſtrafen erkannt

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 18 Aug Gaſtwirth D in Linderbach welcher

im Feldzuge 1870 von einem Francetireur in das linke Bein
geſchoſſen war hatte in letzter Zeit wieder viel an demſelben zuleiden Geſtern erſt wurden mehrere grobe Schrote welche
ſich geſenkt hatten aus dem Beine entfernt Der bisher älteſte
hieſige Polizeiſergeant mußte ſeines Amtes enthoben werden
da er Spuren von Wahnſinn zeigte Ein Bubenſtreich wurde
in der Nacht zum Montag gegen den Müblenbeſitzer Hildebrand
in Gispersleben Kiliani verübt Der die Schleuſen des
langen Mühlenwehres deckende Ueberbau ging in Flammen auf
und brannte bis auf die Eiſentheile nieder Deunlkliche Spuren
ergaben daß die Brandſtifter das Holzwerk mit Petroleum be
goſſen und mehrere Gerſtenſtroh Bündel auf die Schleuſen
gelegt hatten Der Schaden beläuft ſich auf gegen 2000 M

A Torgan 18 Aug Geſtern weilte der ArmeeJnſpickent
Muſikdirektor Roßberg aus Berlin hier um das
Muſikcorps des hieſigen 4 Thür Jnf Regt Nr 72 zu inſpiciren

b diejenigen Muſikſtücke welche gelegentlich des Kaiſer
Manövers von den Kapellen des 4 und 11 Armeecorps gemein
ſchaftlich unter ſeiner Leitung vorgetragen werden perſönlich
durchzunehmen wie dies bereits bei den übrigen Kapellen der
beiden genannten Corps geſchehen iſt Auch das Trommlercorps
und die Spielleute des Regiments unterzog er einer Prüfung und
gab die erforderlichen Jnſtruktionen zur Ausführung des etwa
von 1500 Mann auszuführenden großen Zapfenſtreichs während
der Anweſenheit des Kaiſers in Erfurt Der geſtern hier zum
erſten male zeitiger als ſonſt im Jahre abgehaltene Roß und
Viehmarkt war außer mit Schweinen nur ſchwach beſchickt
Wie verlantet ſoll beſonders für das Rindvieh der ungewöhnlichfrühe Termin noch während der Ernte ungünſtig Jan Die
Preiſe für Rindvieh waren ungewöhnlich hoch Auf dem Pferde
markte wurden namentlich die größeren Händler die ſonſt mit
ſtarken Trupps guter Ackerpferde anweſend ſind vermißt

K Zörbig 18 Aug Am Freitag hat ſich der Gaſtwirth PJ Löberitz ß3 ſeinem Gehöft e be zum großen Schreck der
oamilie welche am folgenden Tage die Hoch einer Tochter

te Es hatten ſich beid feiern geda on ſeit mehrerenahren während

Nachforſchungen zur Entdeckung jenes kleinen Schlüſſels beim b

im Zuſtande einer ſolchen hat er jedenfalls auch dieſe beklagens
werthe That ausgeführt Am Sonnabend gab Hr Schuh
waarenfabrikant Schmidt jun ſeinem geſammten Perſonal ein
Sommerfeſt Daſſelbe war ein ſchönes Zeugniß für das gute

a nehmen das hier zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmeru
eſteht

n Liebenwerda 18 Ang Jm Dorfe Saathain wurde
am Sonnabend die Ehefrau des Arbeiters M nebſt ihren drei
Kindern im Alter von einem halben bis zu 3 Jahren vermißt
Die Frau hatte in letzter Zeit gekränkelt und ſich von einerdurchreiſenden Zigeunerin wahrſagen laſſen infolgedeſſen die

Frau ſchwermüthig wurde Nach längerem Suchen fand man
am Abend die Frau nebſt den Kindern in der Nähe des
Schloſſes todt im Waſſer

X Sömmerda 18 Aug Jn vergangener Nacht iſt die
Martini ſche Dampfziegelei hier niedergebrannt

w Aken 18 Aug Der große Speicher der hleſigen
Hafen und Lagerhaus Aktiengefellſchaft iſt fo weit
im Bau gediehen daß geſtern in feſtlicher Weiſe Richtetag ge
halten werden konnte

Aus Magdeburg wird der Frkf Zig geſchrieben Die
königl r hat Anfragen an die Direktion der hieſigen
Trambahn n die Länge derArbeitszeit und die Höhe der Löhne der Angeſtellten
gerichtet Darauf hat die Verwaltung dem Perſonal ein Schrift
ſtück vorgelegt durch deſſen Unterzeichnung die Bedienſteten ſich
mit der jetzt üblichen Arbeitszeit von 17 bis 18 Stunden und mit
dem gezahlten Lohn der zwiſchen 80 bis 100 M im Monat be
trägt einverſtanden erklären ſollten Ein kleiner Theil hat
ohne ſich über d egelt der Erklärung recht klax zu ſein
unterzeichnet der größere Theil hat vorläufig die Unterſchrift
verweigert

s Weimar 16 Ang Der großbherzogliche Bezirks
direktor des I Verwaltungsbezirkes hat auf Veranlaſſung des
Staatsminiſteriums mit Genehmigung des Großherzogs an die
Ortsvorſtände und Vorſtände der Krieger und
Militärvereine Vorſchriften erlaſſen deren Hauptpunkte
folgende ſind J Beſtimmungen für das laufende
Jahr 1 Die Vereine müſſen eine angemeſſene Stärke haben
deren Beurtheilung dem Staatsminiſterium vorbehalten bleibt
2 die Vereinsſatzungen müſſen a als Vereinszweck auch Pflege
Bethätigung und Förderung patriotiſcher Geſinnung bezeichnen

die Erörterung politiſcher und religiöſer Gegenſtände aus
ſchließen c es ermöglichen Mitglieder auszuſchließen deren
Verhalten mit dem Zweck des Vereins in Widerſpruch ſteht
insbeſondere ſolche Mitglieder welche der Anforderung patrio
tiſcher Geſinnung nicht entſprechen 3 die Vereine müſſen fort
geſetzt bethätigen daß den Beſtimmungen genügt wird 4 die
Vereine müſſen ſich im Beſitz von Fahnen befinden Will ein
Verein ſich bei militäriſchen Paraden betheiligen ſo iſt ſofort ein
Geſuch unker Angabe der Mitgliederzahl Vorlegung der
Satzungen und Beſchreibung ſeiner Fahne nach Geſtalt Größe
Farbe Aufſchrift und ſonſtigen Abzeichen beim großherzoglichen
Bezirksdirektor anzubringen II Beſtimmungen vom
l Jan 1892 an 1 Die Mitgliederzahl muß wenigſtens 25
betragen Ausnahmen werden vom Staatsminiſterium nur in
ganz beſonderen Fällen zugelaſſen 2 die Fahnen müſſen entweder
mit dem auf dem Fahnentuche augebrachten großherzogl Wappen
oder mit einem Fahnenband verſehen ſein welches dieſes Wappen
trägt 3 Fahnen welche erſt nach dem 1 Jan 1892 beſchafft
werden müſſen folgenden Beſtimmungen entſprechen Die
Grundfarben beider Seiten des Fahnentuchs ſind weiß mit
ſchwarzgrüngekber Einfaſſung die eine Seite trägt das groß
herzogl Landeswappen die andere den großherzogl Namenszug
mit der Krone und dem ausgeſchriebenen Namen des Vereins
Genehmigung zur Führung des Wappens wird nur ertheilt wenn
Ziffer 2 und 3 und Ziffer II 1 genügt iſt Jeder Verein
welcher den geſtellten Anforderungen entſpricht erhält vom
Staatsminiſterlum eine Beſcheinigung darüber III Von dem
Beſitze dieſer Beſcheinigung iſt vom 1 Jan 1892 die Zulaſſung
der Vereine zum Erſcheinen mit Fahnen vor dem Landesherrn
bei Aufzügen Feierlichkeiten uſw abhängig zu machen Der
Führer des Vereins hat dieſe Beſcheinigung auf Erfordern vor
zuzeigen IV Dieſe Beſcheinigung und Führung des Landes
wappens kann dem Verein entzogen werden wenn derſelbe Mit
glieder unter ſich duldet welche den vorgemerkten Beſtimmungen
des Vereins nicht nachkommen

Eiſenach 18 Aug Die hieſigen vereinigten Männerchöre
veranſtalten am 23 Sept der 100 Wiederkehr des Geburts
tages Theodor Körners eine größere Feier in welcher
Körner ſche Dichtungen in Maſſen und Einzelchören zum Vor
trage gebracht werden

P Leopoldshall 18 Aug Vom Wetter begünſtigt feierte
am Sonntag und Montag die Belegſchaft des herzogl Salz
werkes unter Betheiligung vieler Gäſte ihr diesjähriges Berg
feſt Als Vertreter der Oberbehörde war Hr Oberbergrath
Lebhmer aus Deſſau auweſend Zwei Aufſeher drei Bergleute
und der Krankenwärter erhielten außer lobender Anerkennung
Geldgeſchenke für ihr opfermuthiges Verhalten bei der Pulver
n am 16 v M Das Feſt nahm einen ſehr guten

zerlauf

Um die Bürgermeiſterſtelle in Leutenberg iſTh über
deren Ausſchreibung wir ſ Z beſonders berichtet haben waren
36 Bewerbungen eingegangen Bei der Wahl am 17 d fielen
von 200 Stimmen 139 auf Amtsſekretär Strauchenbruch aus
Döllnitz bei Halle 54 auf den zeitherigen Bürgermeiſter Sorge
einige Zettel waren unbeſchrieben

Jn Leipzig erſchoß am 17 d ein 15jähriger Kaufmanns
lehrling bei Handhabung eines Teſchins einen 11 jährigenRealfchüler einzigen Sohn einer in der Reudnitzerſtraße

wohnhaften Wittwe Die Schußwaffe hatte ſchon längere Zeit
unbenutzt in einem Gartenhauſe gelegen Der Lehrling hatte
damit in die Luft gezielt und abgedrückt und da die Waffe ſich
nicht entlud angenommen dieſelbe ſei ungeladen Er zielte
hierauf auf den 11jährigen Knaben drückte los ein Schuß krachte
und in den Unterleib getroffen ſauk der tödtlich verletzte Knabe
zuſammen und ſtarb bald nach der Aufnahme im Stadt
krankenhauſe

Vermiſchtes
LWakenitzfeier in Potsdam Wie man uns ausPotsdam mittheilt ſetzte ſi iam Dienstag um 8 Uhr morgens der

guge mit welchem die von Kaſſel gebrachten Gebeine des Oberſten
v Wakenitz zur Beſtattung nach dort überführt wurden von der
Wildparkſtation aus in Bewegung voran das Muſikcorps des
Garde du CorpsRegiments Der Leichenwagen war mit
Lorbeer und Palmenzweigen geſchmückt Auf dem Sarge lagen
der Dreiſpitz der Degen die Schärpe und Kartuſche Hinter
dem Sarge folgte die Fahne des Regiments ſodann eine Ab
e der LeibEscadron im ſchwarzen Küraß Der Zug be
wegte ſich am Neuen Palais vorüber durch die Große Querallee
von Sansſouci zum Obelisken und dann weiter über die Lange
Brücke nach dem Friedhofe Hier wurde der Sarg zur Gruft
getragen Auf dem Kirchhofe ſtand die Leib Compagnie des
1 Garde Regiments zu u mit der Muſik Hof und Garniſon

D v Haaſe hielt die Leichenrede An der Gruft waren
Prinz Friedrich Ter und ſämmtliche in Potsdam anweſenden
Prinzen Major a D v Wakenitz eine Deputation von Offizierender potsdamer Garnifon und der Vereine der ehemaligen Gardes

er Sommerwmonate Geiſtesſtörungen gezeigt du Corps dex Lommandixende Geyeral v MeerſcheidtHüdeſſem
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und die Vorgeſetzten des Regiments ſowie der Stadtkommandant
zugegen ei dem Einſenken des Sarges in die Gruft wurden
drei Salven abgegeben Um 10 Uhr war die Feier zu Ende

Allgemeine Radfahrer Union in Berlin Bei
dem am Montag abend ſtattgehabten Preis Reigenfahren zu
dem ſich 4 Gruppen zu je 6 Fahrern gemeldet hatten erhielt den
erſten Preis mit 13,9 Punkten der Brandenburger V Vor
wärts für eine Quadrille auf dem Hochrad mit Wendungen um
ſich ſelbſt und einem Stern als Schluß deſſen ſchwieriges Aus
einanderfahren ſehr gut gelang Beim Kürfahren je zwei Wettkämpfer auf einer Maſchine holten ſich den erſten Preis mit
14,1 Punkten die Herren Schuler und Grabe vom Deſſauer
Sport Die neu ausgeſchriebene Meiſterſchaft im Kunſtfahren

auf dem Niederrad errang mit 47,9 Punkten Guſtav Braunbeck
Stuttgart Jm Wettbewerb um die Meiſterſchaft im Kunſt
fahren auf dem Hochrad hatte der bisherige Meiſter Herr
Marſchner ſich nicht wieder gemeldet Sein vorjähriger Gegner
Paul Erbrecht von der Askania Bernburg errang die Meiſter
ſchaft

Durchſtich der Friſchen Nehrung Um den Laufder Weichſel abzukürzen und um das geſähriche Treibeis ſchnell

nach der See zu befördern wird gegenwärtig die Friſche Nehrung
öſtlich von Danzig bei Siedlersfähr durchſtochen Die Koſten der

es ſind mit einigen Deicharbeiten oberhalb auf
33 Mill M berechnet Die Verbindung mit der See wird erſt
im k J bei Schiefenhorſt hergeſtellt werden

Der londoner Eiffelthurm Die erſten Anfänge
ür einen in London zu errichtenden Thurm Eiffel ſcher Bauart
id nunmehr gemacht worden Auf Anregung Watkins ſind von

en Theilhabern der Londoner MetropolitanBahn deren Vor
ad der Genannte iſt unter der Hand 1,280,000 M für das
nternehmen gezeichnet worden Für einen Theil dieſer Summe

660,000 wurden zunächſt beim Wembley Park unweit der
BakerStraßenStation 80 ha Land angekauft wovon gegen
48 ba für den Thurm vorgeſehen ſind Der Reſt iſt theils an
die MetropolitanBahn abgetreten theils wird er für ſonſtige
Bauzwecke verwandt Mit der Ausarbeitung der Entwürfe für
den Thurm iſt unter Mitwirkung von Sir Benjanim Baker

reits begonnen worden
Eine unangenehme Enttäuſchung iſt einemFleiſchergeſellen in Sprottau widerfahren Derſelbe wurde bei

der letzten Geſtellung zur Kavallerie ausgehoben bei der Suver
reviſion aber der Jnfanterie zugetheilt Hierüber grämte ſich der
Geſelle welcher gern ſein Roß tummeln wollte Er theilte ſeinen
Kummer einem Freunde mit und dieſer rieth ihm ſich ſchriftlich
an den Kaiſer zu wenden Der Freund erbot ſich auch das betr
Schreiben in welchem der Fleiſcher die Bitte ausdrückte ihn bei
der Kavallerie und nicht bei der Jnfanterie einzuſtellen an
zufertigen Das Schreiben ging ab und zwar lautete die eigen
thümliche Jdrzſe An den Kaiſer Kaiſerl Königl Kabinets
ordre Da die Antwort aber etwas zu lange auf ſich warten
ließ wurde ſchnell ein zweites Schreiben nachgeſandt und dem
ſelben 20 Pf in Briefmarken zur Rückantwort beigefügt End
lich traf am 10 Aug die erſehnte Antwort ein und zwar man
denke ſich den Schreck des enttäuſchten Kavallerieliebbabers in
dem gemeſſenen Befehle den Unterzeichner des Briefes ſofort mit
48 Stunden Mittelarreſt zu beſtrafen Der Fleiſchergeſelle hatte
keine Ahnung daß er ſchon im Militärverhältniß ſteht und des
halb nicht befugt iſt direkt an den Landesherrn zu ſchreiben
ſondern bei etwaigen Wünſchen den Jnſtanzenweg ein
zuſchlagen hat

Ein furchtbares Unwetter hat in der Saar und
Moſelgegend gehauſt Hagelſtücke bis zu zwei Pfund fielen Jn
der Gegend von Kreuzweiler Beuren Palzem Beſch Remich
Arpelt Neuenkirchen ünd Saarholzbach ſind Obſt Getreide und

Trauben halb verloren Der kirfer Tannenwald bei Kollerlencken
iſt faſt ganz niedergeworfen Eine Maſſe Vögel und Haſen ſind
durch den Hagel erſchlagen Viele Bäume ſind entwurzelt Der
Schaden beläuft ſich auf Millionen Jn Luxemburg haben die
letzten Gewitter die Ernte faſt völlig vernichtet Die Regierung
wird die Landleute unterſtützen

Durch einen Wolkenbruch, ſo meldet ein Telegramm
aus Vozen iſt der Gannerbach bei Kollmann aus den Ufern ge
treten und hat große Zerſtörungen angerichtet a ſoll der
Verluſt mehrerer Menſchenleben zu beklagen ſein ie Bahn
verbindung iſt unterbrochen Vgl Telegramme

Beſeitigte Verkehrsſtörung Wie uns heute aus
Wien berichtet wird iſt die geſtern erwähnte Verkehrsſtörung
welche zwiſchen Langenbruck und Liebenau ſüdnorddeutſche Ver
bindungsbahn infolge negrtiu es eingetreten war bereits

e und der geſammte Verkehr wieder aufgenommen
orden

ISchiffsuntergang Der hamburger Dampfer NRoma,
von Jquique mit nahezu 3000 Tonnen Salpeter nach Hamburg
ſank am 3 Auguſt in den Engliſch Harrows nachdem er auf einen

geſtoßen Die Mannſchaft iſt gerettet das Schiff gänzlich
erloren

Vermißter Dampfer Jn England iſt man wegen
des am Montag abend 8 Uhr in Ardglaßz von Douglas fälligen
Dampfers Peril von der Jnſel Man ſehr beſorgt Derſelbe
hat 200 Ausflügler an Bord Eine große Menſchenmenge hält
das Ufer beſetzt um nach demſelben auszuſehen Man befürchtet
daß er mit Mann und Maus untergegangen ſei

Abgeſtürzte Soldaten Aus Temesvar meldet ein
Telegramm vom Dienstag 17 Mann des 29 JnfanterieRgts
ſtürzten auf dem Marſche nach Marilla infolge eines Bergrutſches
in die Tiefe Es ren i eher noch lebend unter dem Stein

ne hervorzuholen Die meiſten erlitten jedoch ſchwere Ver
etzungen

Verunglückte Luftſchiffer Jn NewYork ſtürzte
nach einer telegraphiſchen Mittheilung vom 18 d die Luftſchifferin
Annie Harkeß bei einer Produktion mit dem Fallſchirm aus einer
Höhe von 500 Fuß herab Die Leiche wurde bis zur Un
kenntlichkeit verſtümmelt Jn Gegenwart einer ungeheuren
Volksmenge ſtieg Luftſchiffer Dieve in Pleaſant BeachEtabliſſement
in einem Ballon auf Der letztere wurde vom Winde nach dem
Meere getrieben als Dieve ſich mittels Fallſchirms retten wollte
ſtürzte er ins Meer und ertrank

lBrudermord Auf Zeche Recklinghauſen Schacht 2
iſt in der Nacht zum Montag ein junger Bergmann der erſt ſeit
kurzer Zeit vom Militär zurückgekehrt war von ſeinem eigenen
Bruder und einem Steiger ermordet worden Wegen eines
Liebeshandels waren dieſelben in Streit gerathen der in ſo l
Front Weiſe endete Als der Vater des unglücklichen Mannes
urch die Hilferufe aufmerkſam geworden herbeieilte fand er

ſeinen Sohn bereits im Blute ſchwimmend Der letztere hat
einen furchtbaren Meſſerſtich ins Genick erhalten und außerdem
iſt ihm der Hals faſt ganz durchſchnitten ſo daß bereits kurzeeit darauf der Tod eintrat ohne daß der alſo Mißhandelte bie

eſinnung zurück erlangte Die beiden Mörder und ein anderer
Bergmann der gleichfalls an dem Streite betheiligt geweſen ſein
ſoll wurden verhaftet

7 Eine r n iſt wie man uns aus Pera
ſchreibt auf den Quarantäne Stationen an den Grenzen von
Arabien ausgebrochen Tauſenden von Pilgern die aus Mekka
im fehlt es am Allernothwendigſten und um ihnen Brot

zu verſchaffen hat der Sultan durch ein Jrade einen Abzug von
2 Proz von den Gehältern aller Staatsbeamten angeordnet und
ſelbſt 1000 Pfd beigeſteuert

Einen Millionärſcherz hat ſich der Beſitzer des
NewYork Herald Herr James Bennet geeſtet Erbat mit der Weſtbahn Geſellſchaft einen Vertrag abgeſchloſſen

el während der Rennwoche jeden Morgen um 6 Uhr
von Parls ein Sonderzug nach Trouville abgeht dem nichts
weiter obliegt als die pariſer Ausgabe des New York Herald

nach Trouville zu befördern Die Pariſer am Meeresſtrande
werden alſo während der an roßen Sportperiode jeden
Morgen um 10 Uhr ihr Blatt leſen können das ſonſt rn
erſt um 3 Uhr nachmittags in ihre Hände gelangte Anbei eine
kleine Berechnung Ein Sonderzug koſtet ungefähr 5 Franken
4 M für den Kilometer da nun die Entfernung von Paris

nach Trouville 220 Kilometer beträgt ſo wird Herr Gordon
Bennet der Weſtbahn Geſellſchaft täglich 1100 Franken 880
für die Beförderung einiger Zeitungen zu bezahlen haben Eine

zug kräftige aber etwas koſtſpielige Reklame
Die Erfinder der Reblaus Unter den Weinbauern

der Champagne berrſcht große Erregung ſie ziehen in hellen
Haufen mit Fahnen an der Spitze gegen die Weinhändler zu

elde weil dieſe wie ſie ſagen die Reblaus erfunden habener einiger Zeit iſt das Auftreten der Reblaus in der Champagne

nachgewieſen worden und alsbald hat ſich ein Ausſchuß hervor
ragender Weinbergbeſitzer und Weinhändler gebildet um dem
Uebel zu ſtenern Jetzt nun batte dieſer Ausſchuß das Syndikat
der Weinbauern nach Epernay berufen um darüber Be
ſchluß zu faſſen auf welche Weiſe die Beſitzer der verſeuchten
Stöcke und Berge zu entſchädigen ſeien Als es zur Ab
ſtimmung kam drang eine Schaar Weinbauern eine Fahne an der
Spitze mit den Rufen Es giebt keine Reblaus Nieder mit
den Weinhändlern in den Berathungsſaal ein Sie hatten bei
ihren Genoſſen welche das Auftreten der Reblaus für eine bös
willige Erfindung erklären Stimmen geſammelt und mußten da
ſie dem Syndikat angehörten zur Abſtimmung zugelaſſen werdenSo kam es daß nunmehr ein Comite gewählt wurde das be
auftragt iſt gegen alle Maßregeln zur Bekämpfung der Reblaus
Einſpruch zu erheben und einzuſchreiten

Das nene ſchweizer Eiſenbahnnuglück

Ueber das Eiſenbahnunglück von Zollikofen liegen
uns heute eingehendere Mittheilungen vor Nach einer offiziellen
Mittheilung der Direktion der Jura Simplonbahn wurde der
Montags früh von Biel kommende Spezialzug vor der Station
Zollikofen durch Signal angehalten Jnzwiſchen folgte der
Pariſer Schnellzug welchem der Spezialzug von Delsberg an
gehängt war Derſelbe konnte wegen einer ſcharfen Kurve die
auf beiden Seiten von dichtem Walde eingefaßt iſt den auf
gehaltenen Vorderzug nicht bemerken und fuhr in denſelben
hinein

Wie ferner von Augenzeugen berichtet wird gab es einen
Krach wie wenn zwei Kanonen losgeſchoſſen würden dann ein
ſchreckliches Schreien Die Lokomotive hüllte alles mit Dampf
ein Der letzte Wagen 3 Klaſſe und der vorletzte Wagen 1 und
2 Klaſſe wurden zertrümmert Unter den Leichen befinden ſich
11 Damen und 2 Herren Die Leichen wurden nach München
buchſee geführt Schwer verwundet ſind 18 leicht verwundet 49
Vom Zugperſonal wurde der Lokomotivführer des Pariſer Zuges
ſchwer und der Heizer leicht verwundet Die Reiſenden des
Schnellzuges trugen nur leichte Verletzungen davon Die Paſſagiere
flüchteten durch die Fenſter

Von den 26 Verwundeten welche im berner Hoſpital unter
gebracht wurden konnten bisher 6 entlaſſen werden Von den
übrigen Verwundeten iſt einer geſtorben andere liegen ſehr
ſchwer darnieder Die Verwundungen beſtehen größtentheils in
Becken Schenkel und Armbrüchen c Verſchiedene Verwundete
dürften ſchwerlich gerettet werden können

Ein Reiſender der im drittletzten Wagen des feſtlichen
Supplementzuges fuhr machte einem Berichterſtatter der
Frkf Ztg folgende Angaben Der von Viel abgehende Zug
hatte 16 Wagen An mehreren Stationen ſtiegen weitere Feſt
beſucher ein wodurch eine Verſpätung eintrat Der Zug fuhr
weil ſehr ſchwer langſam der Station Zollikofen entgegen Er

hielt vor dem geſchloſſenen Signal Plötzlich erfolgten heftige
Stöße die draußenſtehenden Conducteure riefen Sauve qui
peut Viele ſprangen durch das Fenſter und purzelten dabei
aufeinander da die Wagen in große Rauch und Dampfwolken
eingehüllt waren ſodaß man zuerſt meinte es brenne

Es liegt augenſcheinlich eine unverantwortliche Nachläſſigkeit
ſeitens des Bahnperſonals vor die einzig in dem rieſigen
Perſonentransport während der berner Feſttage einige Ent
ſchuldigung findet Der Pariſer Schnellzug fährt fahrplanmäßig
von Biel bis Bern ohne Aufenthalt Jn Münchenbuchſee hätte
der Schnellzug aufgehalten werden ſollen bis der Stations
vorſtand Kenntniß hatte daß die Strecke Münchenbuchſee
Zollikofen frei ſei Auch hätte als der Extrazug vor der Station
Zollikofen anhielt am hinterſten Wagen eine rothe Fahne an
gebracht werden ſollen damit der Maſchiniſt des Pariſer Zuges
den anhaltenden Zug leicht bemerkte Auch mit den Brems
Einrichtungen des Pariſer Schnellzuges war es ſchlimm beſtellt
Derſelbe hat regelmäßig kontinuirliche Luftbremſen in Viel
wurden aber unmittelbar nach beiden Lokomotiven zwei Wagen
ohne Luftbremſen zur Aufnahme von Feſtgäſten eingefügt des
halb konnte nicht mit der nöthigen Macht gebremſt werden

e

e Vereine und Verſammlungen

Düſſeldorf 18 Aug Vom Kongreß deutſcher
Jngenieure iſt weiter zu melden Als Vorſitzender für das
Jahr 1892/93 wurde Hofrath Dr Caro Mannheim gewählt
als Ort der nächſten Verſammlung Hannover 1 Tag Braun
ſchweig Ausarbeitungen zu einem Entwurf des Bürger
lichen Geſetzbuches wurden ſeitens des Vereinsvorſtandes
angefertigt die an maßgebender Stelle zum Ausdruck gebracht
werden ſollen Die Abſicht der Staatsregierung die Gewerbe

ehe techniſch gebildeten Beamten namentlich Maſchinen
ngenieuren zu übertragen wurde mit Beifall begrüßt die an

geſtrebte Verquickung berufsgenoſſenſchaftlicher mit ſtaatlicher
GewerbeJnſpektion mißbilligt Ferner wurde die Erhaltung und
vermehrte Berechtigung der Realgvmnaſien empfohlen eine
Scheidung humaniſtiſcher und realiſtiſcher Anſtalten
jedoch nach Beſchluß der September Konferenz für undurchführbar
erklärt Die Vermehrung des neuſprachlichen und naturwiſſen
ſchaftlichen Unterrichts wurde empfohlen Der Vorſtand ſoll
dahin wirken daß im Geſetzentwurf für die elektriſchen An
agen und das Telegraphenweſen die Entwickelung der

Privatinduſtrie nicht durch beanſpruchte Vorrechte der Reichs
Poſtverwaltung gehemmt werde

ms Kaſſel 18 Aug Der achte Deutſche Tiſchlertag
wählte als nächſtjährigen Kongreßort Schwerin Die Er
u z einer Verbands Unterſtützungskaſſe wurde abgelehnt da
gegen der Antrag des Verbands Vorſtandes angenommen dahin
zu ſtreben daß die Unfallverſicherungspflicht auf das
geſammte Tiſchlergewerbe Deutſchlands ausgedehnt
werde Zu dieſem Zwecke wurde beſchloſſen eine bez etition
an den t und Bundesrath un richten enung Köln ſtellte im Anſchluß hieran den Antrag der Vor
tand möge r wirken daß ſobald das geſammte Tiſchler
gewerbe vom Bundesrath für unfallverſicherungspflichtig erklärt
worden iſt eine eigene Berufsgenoſſenſchaft für dasTiſchlergewerbe errichtet werde ach längerer Erörterung
wurde angenommen Nacher Antrag einem ger desGeneralſekretärs Schulz Berlin über die großen folge
des n wurde den Jnaungen die beſondere Pflege deſſelben alen nsbeſondere ſprachen ſich
mehrere Redner für die Genoſſenſchaften mit beſchränkter Haft
flicht aus Jm Anſchluß hieran ſtellte die Jnnung Hamburgben Antrag Der Tiſchlertag wolle für z ſtaatlicher

bezw ſtädtiſcher Central Anlagen für Elemenkar
Kraft verſorgung eintreten Kromm Hamburg begründete
einen Antrag daß Staat oder Kommune dem Klein
gewerbe eine elementare Betriebskraft Gas Waſſer
Elektrizität u ſ zum Selbſtkoſtenpreiſe ablaſſen um
eine Konkurrenz mit dem Großbetriebe zu ermöglichen
Es wurde beſchloſſen den Centralausſchuß der ge
ſammten Jnnungsverbände Deutſchlands zu beauftragen an maßgebender Stelle dahin zu wirken
daß ſeitens des Staates bezw der Städte dar
Centralſtellen elementarer Kraftverſorgung zur all
gemeinen billigen Benutzung für das geſammte
leige r r e errichtet werden Ueber die Frage

der Sicherung der Forderungen von Handwerks
meiſtern bei Neubanten berichtete Richter Magdeburg
Er empfahl es möchte auf geſetzlichem Wege den Lieſeranten
Bauhandwerkern 2c ein Vorzugsrecht vor der erſten
Hypothek bei Neubauten eingeräumt werden Man beſchloß
das einſchlägige Material der Kommiſſion für das Bürgerliche
Geſetzbuch zu unterbreiten Anläßlich eines Berichtes über Aus
wüchſe Schäden und Mißſtände bei Submiſſionen Es
wurde beſchloſſen eine erneute Eingabe an die Behörden zu

ten das Submiſſionsweſen einzuſchränken bezw zu ver
eſſern

XIII Verbandstag der Haus und Grundbeſitzer
Vereine Deutſchlands

Köln 17 Aug
Nach einem Begrüßungstelegramm an den Kaiſer wurde geſtern

der Verſammlung durch den beigeordneten Bürgermeiſter der
Gruß der Stadt entboten Der zeitige Vorſitzende des Verbandes
erſtatte den Jahresbericht Hiernach gehören von den 140 Ver
einen in Deutſchland mit etwa 50,000 Mitgliedern 118 Vereine
mit 47,000 Mitgliedern dem Verbande an Redner wies auf die
Abneigung gegen den Erwerb von ſtädtiſchem Grundbeſitz hiu die
ſich heute kundgebe und verzeichnete unter den Mißſtänden in
den Vereinen beſonders die daß ſich ein Grundbeſitzer
Proletariat an ſie herandränge Die Stellung der Vereine
gegenüber den Stadtverwaltungen ſei eine durchaus verſchiedene
hier ſchroffe Oppoſition dort gedeihliches Zuſammenwirken Be
den ſtädtiſchen Wahlen wo die Grundbeſitzer ein gewichtiges Wort
mitzuſprechen hätten ſollten ſie für die Vertretung ihrer Jn
tereſſen durch geeignete Kandidaten entſchieden eintreten ie
Beſchlüſſe des letzten magdeburger Verbandstages wurden be
kannt gegeben und mitgetheilt daß wegen Regelung der Steuer
frage über 40,000 Petitionen an den Landtag gelangt ſeien Die
endliche Regelung der Selbſteinſchätzung und das
Verſprechen der Reform der Grund und Gebäude
ſteuer begrüßt Redner mit Genugthuung Ein kölner Redner
verbreitete ſich dann über ſpeziell kölniſche Verhältniſſe
Die e Verhandlungen begegneten regerer Theilnahme

da ſich inzwiſchen die Zahl der vertretenen Vereine auf 56 erhöht
hatte Zunächſt wurde die Schiedsgerichtsfrage erörtert
uebſt den Vorſchlägen zur Beſchleunigung des gericht
lichen Verfahrens in Miethsſachen Die Ver
ſammlung faßte ſchließlich folgende Reſolution

Der Verbandstag erklärt daß nach den bisherigen Er
fahrungen Schiedsgerichte in Miethsſtreitigkeiten ſich nicht bewährt
aben Zur Beſeitigung oder Milderung der bei Mieths
treitigkeitsProzeſſen beobachteten Mißſtände empfiehlt der

Verbandstag den einzelnen Vereinen und Landesverbänden bei
ihrer Juſtizverwaltung um Beſchleunigung des Verfahrens in

iethsſtreitigkeiten im Rahmen der Civilprozeßgeſetzgebung

vorſtellig zu werden JAm nachmittag kam die Proſtitutionsfrage zur Erörterung und zwar auf Antrag von Berlin und Dresden Der
Vorſchlag der Unterbringung der Proſtituirten in einer Art von
Kaſernements wurde abgelehnt dann nahm die Verſammlung
einſtimmig folgende Vorſchläge geeigneter Maßregeln an
Petition des Centralverbandes an den Reichstag betreffend die
in Magdeburg für nöthig erklärten Abänderungen des s 180 des
Strafgeſetzbuches bis dahin ſei die unbedingte Auskunftsertheilung
der Polizei über das ſittliche Verhalten ſolcher Hausbewohner
die unter dem Verdachte der Proſtitution oder der Vorſchub
leiſtung ſtehen anzuſtreben dazu ſollen Petitionen in Umlauf
geſetzt werden endlich hätten ſich die Vereine oder Bezirks
verbände zum ſtrengſten Vorgehen gegen ſolche Hausbeſitzer
zu verpflichten welche Proſtituirte in ihren Häuſern duldeten

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 18 Ang

2 Uhr nachmittags8 Uhr morgens

Stationen Barom Therm ind Stationen Varom Therm ind
m 0 rechtweiſ W rechtwelf

12 B 12BMemel 758 2 14 4 O 4Memel 7506 18 22 OKiel urg 713 33 we W 133 OSO
amburg en 23 9 Sorkum 59 6 15 4 ONO 3Valentiga 2 2

Münſter 7694 12 7 N 3 Petersburg 760 4 19 9 ONO 1
Kaſſel 60 8 3 ſtin 58 0 18 4 ſtillBerlin 61 7 14 8 O 2 Stockholm
Breslau 6233 13 3 NW 1
Karlsruhe 59 0 16 2 NO 1
riedrichsh j 60 3 165 6 NNO 2
ünchen 612 14 4 NO 2

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

ſ16 Aug 9 U ab ſ 10 Ang 7 U mrg
7409,3Barometer Millimeter 749,8Thermometer Celſius 16,4 14,1l uchtigleit 78 90P rotier R SO 1Ha lle 19 Aug Wafſerwärme der Saale von heute früh 14 K

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

Eine Depreſſion von 745 mm iſt an der Weſtküſte von Jrlanh
erſchienen während der Luftdruck über einem von den Lofoten
bis zum Adriatiſchen Meere ſich erſtreckenden Streifen bis auf den
Normalſtand geſunken iſt Bei weiterer Luftdruckabnahme iſt
nunmehr vorwiegend wolkiges bis trübes wieder zu Niederſchlägen
neigendes Wetter zunächſt mit nur geringem Wärmezurückgang
zu erwarten

Z

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Bremen 18 Aug Bewegungen der Dampfer des Norddeutſcheglöyd Ems von Kewe port mmend iſt a nachmittag auf der

Weſer angekommen Eider iſt am 15 d nachmittag von NewYork über
Southampton nach der Weſer abgegangen Straßburg iſt geſtern
von Corung na La Plata weitergefahren Ohio hat geſtern

2

s Palmas Dresden i te von Baltimöre in Bremerz en u tet l n d n ravel u on New Yor m rr ürnberg ſt te von Adelaide abgefahren Sagale iſt g
nachmittag in NewYork angekommen

Dampfer der Hamb Am P Geſellſchaft
Franckta von Hamburg am 18 in St Thomas eingetroffen

Unſtrut 1,40 m bei Nißmlß



rn
er

r

ne
ie
ie

ne
e

e

rt

ie

Lo
ie

i

r

7

Di iDie derthenower optiſche Induſtrie Anſtalt ſchlägt 4 Proz

Fernſprech Nachrichten
Berlin 19 Aug vorm 71 Uhr

Kiel Der Kaiſer hatte auf der Kommandobrücke ſtehend
das ganze heutige Seemanöver geleitet Nach der Rück
kehr des Kaiſers mit der Manöverflotte hierher begab ſich
der Reichskanzler v Caprivi zum Vortrage bei dem Kaiſer
auf die r Um 7 Uhr fuhren der Kaiſer unddie Kaifer n ins Schloß woſelbſt zur Feier des Geburts
tages des Kaiſers von Oeſterreich Feſttafel ſtattfand Zu
derſelben waren der öſterreichiſche Botſchafter mit dem

r Botſchaftsperſonal Reichskanzler v Caprivi
kommandirende General Graf v Walderſee ſowie

ſämmtliche anweſende Admirale geladen

Berlin Der Kaiſer wird dem GardejägerBataillon Fahnenbänder verleihen Die Weihe der
ſelben war anfänglich für gegenwärtige e feſtgeſetzt wird
aber wohl da der Kaiſer und die Kaiſerin denſelben beiwohnen wollen erſt nach den Manövern ſtattfinden

er Pol Korr zufolge nehmen die Verhandlungen
wegen eines Handelsvertrages zwiſchen Jtalien
Deutſchland ünd Oeſterreich Ungarn einen ſehr
günſtigen Verlauf Nach allen bisherigen Anzeichen ſei man
zu der Annahme berechtigt daß der neue Handelsvertrag

iſchen dieſen Staaten in ſehr kurzer Zeit zu ſtande kommen
ürfte Wie man in Rom allgemein behauptet wäre Italien

beſonders vonſeiten Deutſchlands ſehr wichtige Zugeſtändniſſe
betreffs der Einführung von Trauben und Wein gemacht
worden ſodaß man für den italieniſchen Wein die Eröffnung

ſehr reichen Abſatzquelle in Deutſchland voranusſetzen
nne

Wien Der Südbahnbeamte Ludwig Ritter v Her
beck der Verfaſſer der ſeinerzeit vielfachen Angriffen aus
gern und Aufſehen erregenden Biographie ſeines Vaters

bekannten Komponiſten und Hofoperndirektors iſt geſtern
nachmittag in der Nähe des Südbahnhofes vom Schlage
gerührt worden und ſofort todt geweſen

Paris Jn den geſtern bei Eröffnung der Tagung der
Generalräthe von den Präſidenten gehaltenen Anreden
haben dieſelben beinahe ausnahmslos mit pathetiſchen Phraſen
das große Ereigniß von Kronſtadt als das Ende der
Jſolirung Frankreichs gefeiert Frankreich habe jetzt ſeine volle
Stimme im europäiſchen Konzerte wieder gewonnen es ſei
wieder mächtig und reſpektirt geworden und könne jetzt
vertrauensvoll die Erfüllung ſeiner heißeſten Wünſche erwarten
Dieſe Reden riefen überall lebhaften Enthuſigsmus hervor

Belgrad Aus angeblich ſehr verläßlicher konſtantinopeler
Quelle wird gemeldet Trotz aller Dementis iſt unbeſtreitbar
daß zwiſchen der Pforte und der bulgariſchen Regie
rung ſowohl bezüglich der Einverleibung Rumeliens als auch
der Anerkennung des Fürſten Ferdinand ſchriftliche Ab
machungen beſtehen für deren Veröffentlichung der paſſende
Moment abgewartet wird Dieſer dürfte eintreten ſobald
Graf Kalnoky den Delegationen über Bulgarien Erklärungen
geben wird die wie feſtſteht den Erklärungen Salisbury s
gleichen werden läßt ſich das Berl Tagebl berichten
welchem wir die Verantwortung dafür überlaſſen Red

Telegramme nach Schluß des Hauptblattes

Prag 19 Aug ſEig Telegr der Frre Die
Polizei ordnete die Ausweiſung des größten Theiles der
ruſſiſchen Ausſtellung sbeſucher wegen ruſſophiler
Kundgebungen an

Klauſen 19 Aug Jn Kollmann zwiſchen Bozen
und Waidbruck iſt letzte Nacht durch den Wildbach der
Eiſenbahndamm unterbrochen 16 Häuſer ſind
erſtört und 39 Menſchen getödtet worden Der
erkehr wurde auf der Reichsſtraße proviſoriſch hergeſtellt

Paris 19 Aug Eig Telegr der SaaleZtg Der
Comte Eu paſſirte in Begleitung ſeiner Tochter Paris
auf der Reiſe nach Jaroslaw Großfürſt Alexis ſtattete

ſtern Dom Pedro in Vichy einen Beſuch ab Großfürſt
ladimir Bruder Alexis wird hier erwartet

Waſſerſtände bedeutet über unter Null
n 1 Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brücenpegel 17 Aug F0,62 18 Aug F0

Weilßenfels Oberpegel r 2,46 rr246 2do Unterpegel e 0,34 0,30 4 Mlle Unterhaupt I18 Aug 1,82 19 Aug 1,80 2

rot a r 1,78 1,76 2 2Alsleben Oberpegel 17 Aug 2,86 18 Aug
do Unterpegel r 1,55 e rKalbe Oberpegel o r1,56 r1,56do Unterpegel o 0,70 e

Moldau Jſer Eger Elbe
n

Aug Fall Wuchs Aug Fall WuchsSudweis T ,321 2 TTorgau I8 FI,Iöſ sg 0,02 12 Wittenberg 1,84 12ngbunzlau r 0,11 e 6 Roßlau I 433 1un 4 0,20 6 e Barby J 1,70 5a 70,82 30 Magdeburg r be 8andeis 1616 2 6 J Tangermünde T2,06Melnick e 0,10 8 Wittenberge l 1,82 5iſperitz 1 73 2 5 s Peg 4727 4
e e uenbur 1 1HrZden 0781 sBeobachtet mittags nach amtl Depeſchen der kgl Elbſtrombau Verwaltung

e

Handels und Verkehrs Nachrichten
Berlin 19 Aug Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Bei der geſtrigen Verdingung von 360,900 t Kohlen für die
belgiſchen Staatsbahnen ergaben die Preiſe durchſchnittlich
x len auſ Je R apa gegen e ageinkrieen unti

T Aus der Bank von England floſſen geſtern000 Pfd Gold nach Deutſchland und Egypten 2

An der berliner Börſe wurde am Montag zum erſten

n e e e Bee van ich enerunter dem des reinen Roggenmehles keis vieit ſiey welentües

Des Weſifaäliſche Koksſyndikat telegraphirt diöln Ztg Die Mlttheilun über Sinn n du
h e ah 1 ſt iſt und bleibt un richtig Eineehe rdr rn i u re in beantragt noch ein
t r eitens der Hauptverallein zu entſcheiden hat gefaßt worden vwerſammhng welche

d

Neue Schiffahrt Geſellſchaft Bromberg 18 Ang
Infolge einer gelegentlich der Anweſenheit der Miniſter Dr iquel und
d Berlepf olgten Anregung hat ſich hier unter dem Namen Brom
berger Schleppſchiffahrt Aktiengeſellſchaft eine Geſellſchaft
mit einem Altienkapitai von I Million Mark gebildet behnfs Einrichtung eines
Umſchlageplatzes an der Unterbrahe Die Stadt Bromberg iſt
mit einer namhaften Summe an dem Unternehmen detheiligt

Wien 18 Aug Die heute veröffentlichte Bilanz der
Oeſterreichiſchen Kreditanſtalt für das erſte Halbjahr
1891 weiſt an Gewinn 3,053,064 fl auf an Laſten und Verluſten
1,108,959 fl Der Reingewinn beträgt 1,944,104 fl Die Bilanzweiſt an Gewinnen auf Proviſtonen 679,743 fl Zinſen
1,743,967 fl Deviſen 237,356 fl Gewinn an Effekten und aus
Konſortialgeſchäften 195,627 fl Verſchiedenes einſchl Gewinn
vortrag des Vorjahres 118,948 fl Gewinn bei der Bank und
der Waarenabtheilung der Ungariſchen Kreditbank 77,421 fl
Geſammtgewinnſumme 3,053,064 fl An Laſten und Verluſten
Gehalte 493,298 fl Speſen 293,063 fl, Steuern und Gebübren
278,445 fl Abſchreibungen 23,542 fl Verſchiedenes 20,610 fl
Die Reſultate der Konſortialgeſchäſte ſind inſoweit letztere am
39 Juni d J vollſtändig abgerechnet waren in dieſer Auf
ſtellung berückſichtigt

Jtalieniſche Rente Rom 18 Ang Jn Bezug
auf den Umtauſch der italieniſchen Renten Obli

ationen in Deutſchland verlautet hier daß die VerWinning zwiſchen der Regierung und dem Bankhanuſe
Bleichröder betreffs der Umtauſchſpeſen eine Gleich

ſtellung der deutſchen Plätze mit Paris und London zum
Reſultate haben dürften ſodaß in Deutſchland außer dem
deutſchen Reichsſtempel nur die italieniſche Rentenſteuer von
e für jede zum Umtauſch gelangende Obligation zu
zahlen wäre

Finanzen von Uruguay London 18 AugUeber die beabſichtigte Konverſion der Uruquay ſchen
Staatsſchuld meldet die Times, daß der Plan eine dauernde
Herabſetzun
3 Srg3 ns Ange faſſe Ein Theil der Zolleinkünfte ſolle
den Jnhabern der bezüglichen Anleiheſcheine zugewendet werden
Die Times hält das Projekt für einen gefährlichenPräcedenzfall die Jnhaber der Obligationen müßten wenigſtens

eine Art von Sicherheit dafür haben daß ihnen eine eventuelle
r tigere Entwickelung des Landes in der Zukunft zugute

äme

Eiſenbahn Einnahmen Prag 18 Aug Die DuxBodenbacher Eiſenbahn vereinnahmte in der jüngſten Woche 48,583 fl
1934 fl Die Eeſammteinnahme ſtellt ſich auf 1,762,444 fl 118,254 fl

Die Prag Duxer Eiſenbahn vereinnahmte in der letzten Woche 42,830 fl
8014 fl Geſammteinnahme 1,685,840 fl 13,248 fl

New York 17 Aug Telegr Die Börſe war durchweg ſehr feſt
und lebhaft der Schluß zeigte höchſte Tageskurſe Der Umſatz an Aktien
betrug 349,000 Stück Der Silbervorrath wird auf 5 Millionen geſchätzt
n g 3gverankäuſe für den Staatsſchatz betrugen 272,000 Unzen zu 99
is 99,20

Rio de Janeiro 17 Aug Telegr Wechfel auf
London 15

Buenos Ayres 17 Aug
296,00

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 15 Aug
Berlin 18 Aug

Telegr Gold agio

Aktiva
1 Metallbeſt der Beſtand an deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 6931,617,000 Zun 8,962,000
Beſt an Reichskaſſenſcheinen 22,503,000 Abn 212,000
do an Noten anderer Banken 10,830,000 Abn 1,877,000
do an Wechſeln 476,983,000 Zun 28,579,000
do an Lombardforderungen 98,515,000 Zun 261,000
do an Effekten 6,804,000 Zun 1,359,000do an ſonſtigen Aktiven 38,382,000 Zun 808,000

Paſſiva
M 120,000,000 unverändert

9 der Reſerveſonds 229,903,000 unverändert
10 der Betrag der uml Noten a 918,673,000 Zun 14,009,000
11 die ſonſtigen täglich fälligen Verdu s 504,150,000 Zun 4,284,00012 bindlichkeiten xdie ſonſtigen Paſſiven 755,000 Zun 60,000

o c

8 das Grundkapital
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Zahlungs Einſtellungen

rer
e u TNamen Wohnort Amts S s s

Paul Böttger Konditor Glauchau Glauchau 114 8 25 9 10 10
Guſtav Boehm Kfm Gleiwitz Gleiwi 13 8 30 9 19 9 10 10
C Kuhnert Steinſetzmſir Landsberg Halle S 12 8 3 10 11 9 13 10
Fern Epftein Kfm Kleve Kleve 13 8 19 9 10 9 10Tzſchöckell Schuhfabr Leipzig Leipzig 14 8 19 9 9 29 9
N Meyer Kfm i Fa
E Singer Lublinitz Lublinitz 13 8 10 9 22 10Karl Eichel Kfm Marggra Marggra 113 8 30 9 11 9 13 10

bowa bowaHeinr Peterſen Kfm Neumünſter Neumünſter 114 8 I15 9 10 9 24 9

Waaren nud Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 18 Aug Welzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 x
Loce geſchäftslos Termine niedriger ſchließen weſentlich erholt Gekündigt
490 t Kündigungspreis 241 M Voco 245 250 M nach Qualität Lie
ferungsqualltät 258 per dieſen Monat 240 239 241 240 241,5 bez
per Aug Sept per Sept Okt 235 234,5 239,75 239 bez per Okt
Nov 232 237 hez per Nov Dez 231,25 236 bez

Roggen per 1000 kg Loco niedriger Termine ſchwankend Gekündigt
t Kün rer M Loco 237 250 M nach Qualität Lieferungs

gualität 247 ruſſiſcher inländiſcher neuer 239 247 ab Bahn und
frei Mühle bez per dieſen Monat 247 246 254 bez per Aug Sept
per Sept Okt 235 240,5 239,5 bez per Okt Nov 230 234,5 234 bez
per Nov Dez 225 2309,5 230 bez

Gerſte per 1000 z Feſt Große und kleine 173 198 M nach Qualltät
Futtergerſte 175 188 M

Hafer per 1000 kg Loco matter Termine ſniedriger mit feſterem Schluß
Gekündigt t i ren M Loco 185 205 M nach Qualtäta 193 pomimerſcher preußiſcher ſchleſiſcher und ruſſiſcher
mittel bis guter 186 196 feiner 200 203 ab Bahn und frei Wagen bez
per dieſen Monat 165 164,5 165,5 bez per Aug Sept per Sept
Okt 1566 155 157 1565 157,5 bez per Okt Nov 154,5 154 15d 154,5
bez per Nov Dez 163 15 1652,25 154,5 bez per April Mai

Magdeburg 18 Aug Gebr Friedeberg Landweizen
Welß weizen glatter engliſcher Welzen Rauhwelzen
n an 240 2590 Chevaliergerſte 170 185 M LVand
gerſte Hafer 162 180 M per 1000 kg

Hamburg 18 Aug Weizen loco ſteigend holſtelniſcher loco neuer
245 260 Roggen loco ſieigend mecklenburgiſcher loco neuer 270 2390 nom
ruſſiſcher loco ſteigend 220 230 nom Hafer ſteigend Verſte ſteigend

Letpzig 18 Aug Weizen per 1000 kg netto inländiſcher alter fehlt do
neuer 235 245 M bez do ausl 250 256 M bez u Br Schwanlend Koggen
per 1000 kg netto inländiſcher alter fehlt do neuer 234 240 M bez u Br
ausländiſcher fehlt Flau Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte
do Mahl und Futterwaare loco fehlt 160,00 179,00 M nomlnell Hafer
per 1000 kg netto inländiſcher alter 166 172 M Br do ausländſſcher

Danzig 18 Aug Weizen loco welchend Umſatz 200 Tonnen bunt und
ellfarbig do hellbunt do hochbunt und glaſſg perSept Okt Tranſit 192,00 per April Mal Tranſit 192,00 Roggen loco

ſteigend inländ per 120 Pfd 241 250 do poln oder ruſſ Tranſit 200 206
per Sept Okt per 120 Pfd Tranſit 194 per April Mai 185 Gerſte große loco

160 ar r r s c rwigeön erg 18 Aug elzen ge n Roggen ſtark gewichen loco
per 2000 Pfd Zollgewicht 250,00 erſte unverändert er ruhig loco e2000 Pfd Zollgewicht 170,00 Oaſer vuhig Weo rer

Stettin 18 Aug Welzen ſlau loco per Aug per Sept Okt
e233,50 Roggen weichend loco 230 240 245 Dit23280 Ponlhehaer hoſet ieeo 10 rege der Ang 235,00 der St et

des Zinsfußes beider auswärtigen Anleihen auf p

o 5g8ian 18 Aug Roggen per Aug 255,00 per Sept Okt 250,90 per
NovWi 18 Aug elegr Wei rbſt 19,63 Gd 10,88 Brer läoe 1 W i7 Wehen 5 iber Frühjahr 1892 10,66 Gd 10,71 Vr Hafer zer Herbſt 6,18 Ed 6,i8 VBr

per Frühjahr 1892 6,40 Gd 6,45 Br
Peſit 18 Aug Telegr 787 loco abgeſchwächt per F 10,46 Gd

10,48 Br Frühjahr 11 04 Gd 11,06 Br Hafer per Herbſt 5,78 Gd 5,80 Br
per Aug Sept 6,25 Gd 6,30 Br

Parts 18 Aug nachm Schlußbericht Telegr Welzen behanptet ver
Aug 27,60 per Sept 28,10 per Sept Dez 29 00 per Nov Febr 29,30
Roggen Fühig per Aug 22,40 per Nov Febr 23 10

Anfwerpen 18 Aug Telegr Wetzen niedriger Roggen feſt Hafer
feſt Gerſte gehalten

Amſterdam 18 Aug Telegr Welzen per Nov 285 Roggen ver
Okt 257 per März 245

Liverpool 18 Aug Telegr Weizen 4 d höher
New Yort 17 Aug Telegr Rother Winterwelzen loco 112Rotker Weizen per Aug 1117, per Sept 111 ver Dez 113 per Mal 116,
New VYork 16 Aug Telegr Anſangsnotir Weizen ver Dez 102
New York 17 Aug Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Wo

aus den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 160,000
do nach Frankreich do nach auderen Häfen des Kontinents 312,000 do
aus Kalifornien und Hregon nach Großbritannien do nach anderen
Häfen des Kontinents 32,6000 OQrts
Vier York 17 Aug Telegr Viſible Supply an Weizen 19,557,000

uſhels

e 1 11,38 Gd 11,43 Br Roçgen per Herbſt 10,66 Gd

Spiritns
Berlin 18 Aug Amtlich Spiritus mu 50 M Verdraucsadgabe per

100 1 à 100 10,000 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
preils M Loco ohne Feß bez

Spiritus mit 70 M Verdrauchsabgabe per 100 à 100 10,000 nachTralles Gek l Kündigungspreis M Loco ohne Faß 52,5 53,2 bez
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 l à 100 10,000 nach

Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco mit Faß M
ver dieſen Monat bez Durchſchnittsprels M

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Weigend ſchließt feſter Gekündig
190,000 Kündigungspreis 51,7 M Loco mit Faß Durchſchnittspr

ver dieſen Monat und per Ang Sept 51,1 52 6 bez per
Sept bez per Sept Olt 49,6 50,4 2,5 dez per Okt Nov 49 ,9
bez per Nov Dez 48 49 2 49 4 bez ver Dez Jan bez
er Jan Febr bez per Apil Mat 38,9 409 80 M bez

TLekpzig 18 Aug Spiritus per 10,000 ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 73,10 M mit 70 M do 53,20 M G

Danzig 18 Aug Per 10,000 0 loco kontingentirter 72,90 nichtkontin
entirter 52,80

Königsverg 18 Aug Per 100 1 100 loco 72,00 per Aug 72,00
per Sept 72,00

Poſen 18 Aug Sviriktus loco ohne Faß 50er 73,80 do loco ohne
Faß 70er 51,80 Niedriger

Hamburg 18 Aug Spiritus ſchwankend per Aug Sept 39 Br per
Sept Okt 39 Br per Okt Nov 39 Br per Nov Dez 37 Br

Breslau 18 Aug Spiritus per 100 100 excl 50 M Verdrauchsab
gaben per Aug 74,50 do do 70 M Verbrauchsadgaben per Aug 54,50 do
do Aug Sept 54,50 do do per Sevt Okt 59,59

Stetttn 18 Aug Splritus matt loco ohne Faß mit 70 M Kon
ſumſteuer 63,30 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 53,30 per Sept
Okt mit 70 M Konſumſieuer 49,80

Paris 18 Aug Schlußbericht Spiritus weichend ver Aug
40,75 ver Sept 40,50 Sept Dez 39,76 per Jan April 409,90

Hülſenfrüchte

Berlin 17 Aug Pol Präſ Erbſen x zum Kochen 24 40
Spelſebohnen weiße 24 46 Linſen 30 60 M per 100 Kg

Berlin 18 Aug Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine ge
ſchäftslos Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 170 180 M nach
Qualität Durchſchnittspreis per dieſen Monat ber Aug
Sept per Sept Okt bez per Okt Nov per Nov Dezbe

e kg Kochwaare 188 200 Futterwaare 185 187 M
nach Oualität

Leipzig 18 Aug Mals ver 1000 kg netto amerikaniſcher 175 M Br
do rumäniſcher do Donau 166 M dez u Br do ungariſcher

Danzig 18 Aug Erbſen
Königsberg 18 Aug Weihe Erbſen unverändert
Wien is ung Telege Vais her Jull Aug 6,55 Ed 6,55 Br

en 18 Aug elegr a uli Aug 5 BrMaiJuni 6,65 Gd 6 För x
Peſt 18 Aug Telegr Mais per MaiJuni 1892 5,73 Gd 5,77 Br
Liverpool 18 Aug Telegr Mals 3 d höher
New York 17 Aug Telegr Mais per Sept 725,

Biſt 9ork 17 Aug Telegr Viſible Supply an Mais 3,8565,000

Mehl
Berlin 18 Aug Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg br

inkl Sack Termine weichend mit erbolterem Schluß Gekündigt Eacd

e t v er u e We ever Aug Sept per Okt bez per Ori Nov 33den ber e r n S se Nov
Berlin Aug eizenmehl Nr 00 35 33m bez Feng t per r 083oggenme r O u 1 35 384,25 do feine Marken Nr 0 uS en R 0 75 i her als Rr 0 u 1 per 100 kg dr intl
Paris 18 Aug abends Schlußber Mehl behauptet Aug 62,10per Sept 63,10 per Sep Dez c per ehe deht 64,60 ver aus

Liverpool 18 Ang Telegr Mehl 1 d höher
New York 17 Aug Telegr Mehl 4 D 50 C

Butter Eier Jleiſch
Berlin 17 Aug Pol Präf Rindflelſch von der Kenle 1,20 1,60

Bauchflelſch 1,60 1,40 S welneflelſch 1 10 1,60 Kalbflelſch 1,10 1,60 Hammel
n e i 6o Buittr 1,80 2,80 M ver 1 kg Eier 30 480 e der

Kartoffeln

Berlin 17 Aug Pol Präſ Kartoffeln 6,25 8,75 M per 100 k
Nordhaufen 18 Aug Amtl Kartoffeln 8 ,00 M ver 100 kg

Futterartikel e
Hamburg 18 Aug Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen

rönuß
Lein

deutſche 155 1660 Baumwollſaatkuchen 135 140 M E
135 155 M je nach Qual Rappskuchen 120 125 M

kuchen 140 Palmkernſchrot 109 105 für 1000 K
Sämereien
Telegr Lelnſaat loco 14,00

Hanf
Petersburg 18 Aug Telegr Hanf 46,90

Wolle Baumwolle
Bremen 18 Aug Wolle mſatz 128 B S23 B HKämmlinge g Umſatz Cap B Bolivia
Letpzig 18 Aug Kammzug Terminhandel La Plata Grundpig B 49 o 9 e m de r 4,05 t e

er Dez 4,10 per Jan 4 r Febr 4,07 er Mär 1April 3,07, ver Mal 4,071, her Juni 207 e ver Mi 0 r ber
Umſatz 85,000 kg Ruhlg

ba egta r n erüudern
Antwerpen 18 Aug Wolle Telegr von Wilkens ä KompLa PiataZug Type B Olt 5,05 Käufer Jan Febr 5,10 Verkäufer

Bradford 17 Aug Telegr Wolle ruhig Earne und Stoffe un
verändert

12r Taylor 53, 30r Water Taylor 8 20vr

Petersburg 18 Aug

Mancheſter 18 Aug
Woter Leigh 67 39r Water Clayton 71/, 32r Mock Brooke 7, 40r Mayoll 6
20r Medio Willinſon 9 Warpcops Lees r Warpcods Rowiand 75
4or Double Weſton 60r Double courante Qualität 12, 32 116 yards
16 16 grey Printers ans 32r/46r 160 Ruhgg

Premen 18 Aug Baumwolke ſchwach Upland middl loco 42 Pfg
Upland Baſis middl nichts unter low middl auf Terminlieferung Aug 41
e Fr 41 Pfg Olt 421/ Pfg Nov 42 Pfg Dez 43 Pfg Jan

Liverpool 18 Aug Baumwolle Anfangsbericht Muthmaßlicher Umſatz 6000 B Rühig Tcesimpert B
Liverpool 18 Aug nachm 12 Uhr 10 Min Baumwolle Umſeg

6000 davon für Spekulation und Export 500 B Träge JMiddi amerik Lieferungen Aug Sept 4, Werth Okt Rod 4
Käuferpreis Jan Febr Verkänferpreis April Mat 4 d do

Liverpool 17 Aug nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle Schlußber
Umſatz 7000 davon für Spekulation und Export 1000 B Ruhig

Middl amerik Lieferungen Aug Sept 4 Verkäuferpreis Sept Okt
4 do Okt Noh 4 uferpreis Nov Dez 4 do Dez Jau 4deriinferbrels Jan Febr 422 do Febr März a do müde äuß

o

RKew Yort 17 Aug Telegr Baumwolle in New York Tee d
WewHrlegns Tiiſ a



Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſtener B Ohne Verbrauchsſtener
17 Aug 18 Aug 17 Ang 16 AugBrodraff I 28,50 29,00 28,59 29,90 Grannl 2 sBrodroſf 28,25 Korn 18,10 18,40 18,10 18,40Gem Raff 28,50 28,75 G 1720 1755 17,20 17 55S vierei 2750 27,50 Nachpr 75 13 50 15,10 13150 15 10

yſtallz I Tendenz 18 Aug 11 Uhr Zeſt wenig

Kryſtallz II a GeſchäftTendenz 18 Ang 11 Uhr Sehr feſt
II Term arg Abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
Ang 13,45 42 bez 13,45 Vr Dez 12,65 kez

13,40 G 12,67 dezSept 13,42 bz 13 45 13,42 G Jan März 12,80 bez 12,80 Br
Ott 12,77 bz 12,80 12,77 G 12,77 G
Hit Dez 12,6 Br ,12,65 G März 12,9 Br 12,82 G
Nov Dez 12,65 00 bz 12,62 Tendenz ſchwächer

12,57 G
C Granulirter Zucker

Aug
Tendenz

Die Aelteſten der Kaufmaunfſchaft
Llquidatlons preiſe am 18 Aug

Mittags 11 Uhr Abends 6 UhrRohzucker Rohzuckerfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Ka nſt 13 10 R 13,40 M Auguſt 13,02 M 13,32 M
September 13,12 13,42 September 13,05 13,35Oktober 12,47 12,77 Oktober 12,42 12,72November 12,25 12,55 November 12,22 12,62
Dezember 12,30 12,60 Dezember 12,25 12,55
an 12,37 12,67 an 12,35 12,65br 12,47 12,77 d 12,45 12 75
därz 12,57 12,87 ä 12,55 12,85Aprüi 12,65 13,95 pril 12,65 13,95

Mal 12,75 13,05 Mat 12,75 13,05
Granultrter Zucker
frei an Bord Hamburg

Granulirter Zucker
frei an Bord Hamburg

Ang r AugZucker Liquidattonskaſſe
Hamburg 18 Aug Telegr der Hamburger Firma Joswich KompRübenzucker Produkt J 889 frei an Bord gnnte i h

ber Aug 13,87 per Okt 12,72 per Dez 12,57 per März 12,87/, per
Mat 18, 5 Ruhig

104,25 GVodenkr Pföbr

Zugeer Hamburg 18 Ang
Baſis 68 Rendement nene
per

Vormlltagsberlcht Nübenrohzucker 1 Wrodukt
lance frei an Bord Hamburg ver Aug 13,42

Sept 13,40 per Olt Dez 12,70 ver Jan März 12,80 Ruhig
Nachmilltagsdericht Rüdenrohzucker l RProdukt

Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Aug 13,42
per Sept 13,40 per Okt Dez 12,67 per Jan März 12,77 Matlt

London 18 Ang Telegr 96 Javazucker loco 15 ruhig Rüben
rohzuder loco 13 ruhig

Parts 18 Aug Vorm Telegr Rohzucker 88 behauptet loco
36,25 à 36,50 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 190 kg per Aug 36,62,
per Sept 36,62 per Olt Jan 35,12 per Jan April 365,59

Paris 18 Ang nachm Telegr Rohzucker 882 behanftet loco
36,25 à 36,50 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg ver Ang 86,62,
per Sept 36,62, per Oft Jan 36,25 per Jan April 35,62

New York 17 Aug Telegr Fair reſining Muscovados 3
Kaffee

Hambdurg 18 Ang Kaffee feſt Umſatz 3000 Sack
Hamburg 18 Aug vorm 11 Uhr Good average Sautoz per Aug

82 per Sept 82 per Dez 72 ver März 68 Feſt
Hamburg 18 z nachm 3 Uhr 30 M Nachmillagsbericht Kaffeeood a Feres per Aug 82 per Sept 82 per Dez 70 per März

i Behauptetmſterdam 18 Aug Java Faffee good ordinary 59
Havre 18 Aug Vorm 10 Uhr M Telegranm von Pelimann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 10 Poins Hauſſe
Rio 42,000 Sack Santos 6900 Sack Recettes für Rio 3 Tage für Santos
2 Tage

Vavre 18 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Pelmann
8 ler Comp Kaffee good aberage Santos per Sept 99,75 ver Dez

,75 per März 84,50 Behauptet

New York 17 Ang Telegr Kaffee Fair Rio 19 Rio Nr 7
low ordinary ver Sept 15,92 per Nov 14,00

Oelſaaten DOele Fettwagren
Berlin 18 Aug Amtkl Rüböl per 100 kg mlt Faß Termine matter

Grlünd gt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faßloco ohne Faß per dieſen Monat Durchſchuiltspreisper rer Aug Sept per Sept Okt 62,8 ,6 63 82,8 bez per Okt
Nov 63,1 63 bez per Nov Dez bez per April Mai 63 62,8 63 bez

Leipzig, 18 Aug Raps per 10900 kg uettio 270 280 M bez u Br
ſchaff trockner über Not z Rapskuchen per 100 kg netto 13 14 M bez Rüböl
100 kg netto ohne Faß 64 M Br 63 M G Still

Breslan 18 Aug diübd per Aug 65,50 ver Sept Okt 65,50
a pttin 18 Aug Rüböl matt per Aug 63 20 per Sept Okt

Bremen 18 Aug Schmalz ruhig Wilcox 36/ Pfg Armour 35Rohe u Brothers 35 Pfg Fairbank 32 Pfg fo
Köln 18 Aug Rüböl loco 67,50 per Okt 66,50 per Mal 1892 67,20
Hamhurg 18 Ang Rüböl unverzollt ruhig loco 64
Peſt 18 Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 13,20 Gd 15,40 Br
Par ls 18 Aug Schlußber Telegr iüböl behauptet per Aug 75,50

ber Sept 76,25 per Sept Dez 77,25 per Jan April 79,25
Rew York 17 Aug Telegr Schmalz loco 6,87 do Rohe

Hamburg 18 Ang

e Z

Ludwigshaf Vexbach 10

Broihers 7,25

Meining Hyp V 69pr 101,10 G

Petrolenm
Berlin 18 Aug Amtl Petroleum Raffinlrtes Slandard whlke per

100 kz mit Faß in Poſten von 100 Tir Termine Gekündigt
kg Kündigungsprels M Loco per dieſen Monatr M Durchſchnlttöpreis per Dez Jan

Stettin 18 Ang Loco 10,80
Hamburg 18 Aug Petroleum malt Standard white loco 6,40

Dr per Sept Dez 6,50 Br
Bremen 18 Aug Börſen Schlußberſcht Offizielle Notirnng der bremer

Petroleum Börſe Raffinirtes Petroleum niedriger loco 6,10 M Br
Auntwerven 18 Ang Telegr Schinndericht Rafiniries CLypewelß loco 16 bez u Br per Aug 16 Br per Sept Dez 16 Br Ruhig

be New ork 17 Aug Telegr Rakfinirtes Petrokeum Standard whtte
in New Port 6,50 6,65 Gd do Standard white in Phlladelphia 6,45 00

u Petroleum in RNew Pork 65,90 do Ptpe llue Certiſicales per Sept

Rew York 18 Ang vormittags Telegr Anfangskurſe Pelroleum
Vipe live certiſicates per Sept nominell

Chemiſche Produkt
Hamburg 15 Aug Chili Salveter Bericht von Cölle u Gliemann

Gegen Mitte der Woche nahm der Markt einen An anf in ſtark ſteigender Rich
tuns zum Schluß war die Stimmung jedoch wieder etwas tuhiger
Wir notiren heute Lokowaare 8,55 Lief Sept Ott d J 8,60 per

W r sedr 1892 8,95 per Feb März 9,05 M per 50 Kilo erſte Koſten ab

London 1s Aug Chiliſalpeter 9 sh 4 für gewöhnliche 9 h3 bis 4 d für chemiſche Sorlen re mich
Stroh Hen

ch I rdvanſen 18 Aug Amtl Stroh 3,50 4,00 Heu 4,09 bis

Metalle
Telgr Ziuk umſatzlos

Amſterdam 18 Aug Telegr Bancazinn 54
Glasgow 18 Aug Telegr Rohelſen Wized numbers warrants

47 sh 4 d Nominell geſchäftslos
Glasgow 18 Aug Lelegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

warrants 47 sh 4 d
Londoun 18 Aug Telegr ChiliKupfer 52 per 3 Monat 531,

Breslau 18 Aug

London 18 Aug Blet ſpan 12 Lirl engl 12, Litel Zinn 92wir Zint u Dnetnio S gſirl z Gin
New York 18 Aug Zinn Straits 20,09 Doll Ellen Nr 1 Col2155 g D r ollucßNew York 17 Aug Telegr Kupfer per Sept 12,05

Transkaukaſiſche 123,10 bz5 222,75 v 5 3 80,80 G Danzt lmühle 13B erliner Vörſe o do zu 96,90 G Wübeck Büchen 7 148,75 v3 Mitteldenlſche Kreditbt 6 100,00 bzG Wladtkawkas gar 4 93,60 B o r n e eke J
do Centr Vodkr Pf 56 l 88,25 bz a 108,90 bz Natlonalbk f Deutſchl 9 109,90 b WarſchauWien 4 98,60 bz Deutſche Kont Gas 10 163,00 B

18 Auguſt Marienb Mlawkaw 1 56,10bz Norddeutſche Bank 8 136,75 B Zarskoe Selo 5 91,80 G Egeſtorff Salinen 7 113,00 B
Preunſtiſche und Deutſche Fondz Ansl Stagts u Komm Wapiere e dretn J 75 u o 75,00 bzG Se e Kattun 3iß Sü 75,0 Kredlt Anſtalt 195 t 12Deutſche Reigadinl farnenttniſche Aletße 9 2322 et Ppelersh Dislonto t Deſte de Mings 8 81,70 b Srephiter Wert t ſah

u do 82906 Vue u i v a 2585 s Weimar Gera 0 168,50 G Petersb Jnt Hodlebk 12 Central Packſic T 11500 Vummifabr Fonrobert 3 738,50 Ge ecrivs 3 S ulaſeg e Sold e 2 5425 Werrabahn 5 73 56 ba en e e e ortgeen Paciſe 118 Wagti Wude 7 109/50

v 7 niatejlel e Prenuß od Kre 122 o F Schl t 00Vrh Sr ſt Am I ler Wbätu 20 400,00 do Ctr Bod Gooh 10 do s li0a50 b alleebrand e Miih i
do do z 82,95 Finnländer Looſe 65850 w n 7 e ne VergwerksNktlen Jeferich Asphalt 5 85,00 Be Se Mriechſge di 1861 i 5 7960 Buſhüehrager en St h e e s AagenHöngen conv 2 48,006 e e rin 3Staats Schildſcheine 31/ 99,90 do Gold el v 1890 5 76 35 b Dur Vorendach i 2190084 do Leihhaus 8 uhaiter Kohleuwerke 5 98 25 Maſchinen ſagetgarfabr 8 106,50 bz8

Sie P 5 h 17120 do Monghol d t 8375 Falſz Karl Lidwigéb 4 80720 Aeichsbant /2proz See 127,50 z mer Guhſtahifabr en 697,90 B

alt Liknehe S ginn e e e n le e Arie eher 2 e n eSladiObligation Zu 95,90 d FJtal Natöt Pfobr ſifr 4 93,80 6 Ja eerhahn 25 t r do do St Pr 6 92,06 be aAnleihe a 94,10 G Ko n D j 3 u r g1 d Zie ſiſche Bank 6 117,00 b Dannenbaum v 10 115,00 bzB Freund conv ls ugon
ſche StadtAnleihe aboner a 48 78 b wangorod Dombr V Vereinsbank Berlin Dom thüilt 6 74006 Gruſon Werke 5 140,00 balleſche S Staalsaui b n ler s e 48 FaſchauHOderberg S Warſchan Distontobaut 8 wer h z x 10 59 75 e Halleſche 35m ger e S z a 1 gen Ku e 3 gar 87,25 bz h konv u 127 22 Dorimu e en 463425 a Harkort Brücken 12 125,90 bzB

Maiuzer Stadt Anl z 93,75 Norwegiſche Anleihe 3 emgergebyernovi 103,00 bz e Ah h 115,500 Gelſenkirchener 13 1150,00 bzG Harin do St Pr 13 71 bzG
Sächſiſche Staatsrente 3 84,00 b Oeſterreich Papierrente 78,40 b WSülttichLimburg 0 18,10 bzG Harkort Vergwert 0 aun 11 127,79 bzdo Siaatsanleihel à do Sileerrente 4 78,25 63 Oeſer Lokalbahnen 69,75 do do Pr b l Se her l 13 22xWeſipreuß Prov dinl Oeſterreich Gold Hente 4 95 2565 do Rordweſthahn Eiſenbahn Obligationen Horpener Vergöau ſts es do S dent mach 27338rovinzialPfandbrieſe do Fredit 1858 334,50 do it B Eibethai 5 88,25 G Berg Märk III A 89 3 96,208 lberniag Feier biopff d

ha i k e e e e e e ende do 6270 8 Porlugleſlhe An 1889 03 80 t PHlelchene e Parhtbig ehe eireth 5 87,50 gönigs u Laurahätte s 18 506 n do
Poſenſche nene 4 101,40 G Nömiſche II V St 479,25 bzG Ruſſiſche Gr V G Malnz Ludw gar konv 4 100,60 z Lauchhammer conv s 122,40 Rorddeutſcher Lloyd 7 10910 b
Sächſiſche 4 102,25 G NRumäniſche St Rentel 6 do Südweſtbahn 5 753,80 bz do 1878er 4 10 ,00 Lulſe Tiefhau conv 9 104,50 bz Roſt Zu yd 6500 öHſtpreuß Pfandbr 3 92,20 bzG do fund 5 100,40 b Schwelzer Cenirgl 67 154,90 bz do isner 44 do St Pr 13 131,50 bz Toſ r W bzG6
Weſtpreuß do 3 93,20 beG J Et 5 o Union T bz r Friedr Frö g da o 252,50 G Schäfer Wchr er 10275 g8

Vr o nte öſtr h t n en o Syhiel vRede 4 101,2583 Nun tonf Anlethe 1860 oöre d San Se Slbrenhſa Sudda 107 t ſOberſchl Eſend Ved 9 58,10 Se under Spielearten 9 ie R o do do 1 Eiſe An e War San Weg 202,708 tprenßiſche ahn /,101,50 b do EiſenJnd 11 120,00 b Du rin 569,40 B
zoſenſche W r chau l n XTit FTransportgeſellſchaftenehe el eSache 4 10t806 d S i s 66656 Vant giktien Zinſen zu 4 hre d tgbahn geren Bio Baggwertggſeiſs 23 161 25 b e le

Bad Präm Anl 1867 4 136,90 bz gr 1866 150/506 Aachener DiskontoGeſ /100,00 bzG öuſat rader Gold 101,50 Riebeck Montanwerke 15 160 90 bzB do 3 deburg in ar
ehe 4 3458 Ruff GoldRente 18831 6 104,10 d r 8 67 60 bz6 e m T 92,10 G Roſt r z 81,25 G b9 S Veru 26 bz

w r L 192,70 63 do do m o T Sächſ Thür Braunk T et Ien Präm Anl 3 n e 9370 6z6 Berg Märtiſch Bank 7 1117,50 G Dux Prag 5 106,50 b2G FSchleſiſche Kohlenwerke O 144,00 63G Weh Bunne 75 g 37KöinMind Pr A S 3 128,75 bz u Rkoint blig 98,166 verllner KaſſenVereln 7 136,60 G WGalz Karl Ludwigsb 4 do Hinihütten 18 202,89 b Drahtinduſtrie 7 91,90 bzG
Lübeger PrämienAnl 3 128,50 b S bed Apoth Pevr a do Handels Geſ 127,90 b3 JFtalleniſche Eif Obl 3 64,00 63G Stadtberger Hütte 7 I113,50 bzG
Meininger Pr Pfdbr 4 1127,49 bz do 4 do nternat Bk 61/ 90,50 b KaſchauOderberg 4 77,90 63 Stolberger Zünthütte 3 58,75 G Jndnftrie Obligationen
Dielninger Looſe 227 70 b do Reute 3 65006 aklerverein 11 127,75 bzG Gold 4 do Pr 59/0 812126 10 b Dortm Union rz 110 j 5 111,75 BHidenb 40 Thlr Looſel 3 126,00 bz do Anleihe r 92,19 BörſenHandelsverein 13/,159,75 G Krouprinz Rudolf 84 4 80,25 bz Weſteregeln Alkall 11 148,90 bzB Gr Berliner Pferdebahn a 10100 bzG

Serbiſche amort Rente 5 86,25 690 n Bank 55/,106,49 G t IV 4 Weſtfäl Union St Pr 12 113,00 bzG Harkort VBergwert 5
In nnd ausländiſche do neue Tab 851 5 86 50 b do Kredltanſtalt 6 110 10 G Oeſterr Frz Stb alte 84,70bzB Wurm Revier 7 1100,00 bzG Sibernta Bergw Geſ 4,101,75 GHypothelen Pfaudbriefe do Eiſd Hyp Odl s s Bremer Bank 6 106,00 bzB do do 18741 3 81,75 v Fran Ob 100 100660Anhalt Deſſ Pſdbrfe 4 101,00 Türlijche goll Oblig Preslauer Distonio Br do Ergz Adetz neue 81,50 6 r Luiſe Tiedan Ohi 102600ſche Orundſch B 4 101,50 d do Anle do WechslerVant 697,090 ba do Gold Pr 4 838,7563 Admirxalsgart Bad ev 2 74,00 bzG Paſſage Akt Vanverein 4 100Deutſche Gruudſch 50 bz do konv Anleihe 1 17,806 u Paſſage Akt Vanverein 4 100,00 Bdo do s 95,50 b Türkenlooſe 6170 68 Saniſche Haudm Vant 5 Oeſterr Steb 8pr 18851 3 78,90 llg Eleltr Geſ Ediſ 10 142,00 b Thiele Wincier 4do Hyp B Berl 4 1101,40 G Ungar Goid diente 88,80 Danziger Privatbank 8 do Nordweſtbahn 5 92,30 B Anglo Kont Guanow 127 188,00 bzG Weſtfäl Grubenverein 5 102,50 Gdo do e 4 101,60 b do do mitiei 4 9060 t Sarmiſtädter Bant 9 1130 10636 do 1874r Gold Pr 5 105,50 G BauGefellſchaften

woth r Pfobr J abg 110,00 do Gold Juv A Darmſtädter Zettelbank 4 Euleehn 4 G f Bau Ausf 6 Wechſelkursz Bravo a z 10,9 do Papier gteute 5 767 Deſſauer Kredit nene 9 Südöſtr Vahn Lomb 3 Berliner Reuſtadt Amſterdam 1100 8T 168,156
de t thöaniäö atte 67 e et uns pethe San 1757 e4 angar hiordoſthehe FalFäeit ſchaft ind c San ne o ſ 82 heoee s

c 1 B 631 ehe untW et W guso 8 b Grade maß p r a d heben 50pr c s d en n S reicue en Puie a z 2535 bz8
b Hyp Pföbr 4 101,00 bz e 7 o Anl a 85 ock 52,90 bzG Wien vt w W r 3 tWer 19 EiſenbahnStamm Prioritäts Grundſchuldbank 6 115,50 G Portugleſ Eſ Obl gar 47 64,00 bzG BöhmiſchesBrauhaus 14 238,00 Skue 4 t lktien d Wie er d lissös b ho an a o re Honig ſanete Lelerzdnitg 100 S 38 200 56 6
tet u s z e btente Aen ſhaft n t Se Vantwisronisdo Ser III 5 a Sübbaß li00 ö, Dresdener Bank 10 1 Jwangor Dombrowo Tivoli 4 114,00 bzG Berlin Wechſel 4 Lombard 65o bat n 5 h u Bankverein e h ch R i Umon c get Driet z J26 u SGexger Bank ozlowWoroneſch 72,7 Paris 3 Peters enBreuß Cent Bod er i d WelmarGera 5 80,50 do Hdls Kred B 617,75 b KurstCharkowLigow 4 8 See L 5 h m
re v Tem Zel 2 EiſenbahnStammAltien Gothatſche Zettelbank ,116,50 b Kursk Kiew 4 233 do Elektr Werke 10 160,00 bzG Gold Silber u Vanknoten

do r V 92,25 b do Grund Kredit B o 75,50 b MoscoKursk Prior 4 6868,00 Braunſchweiger Jute 6 103,00 b Sovereigns 20,38 bzG

e e e e e e e elr öllw erfa e dJ iſche Hyp ipidir a J bzG Dortmund ſöede 123 52 65 Ferne Gotha Kred Geſ 85,80 bzB NRjaſchk Morczans 5 100,00 Chemiſhe godbkiten W Be
Khelu h 5 22 50 G Eutin Lübeck 1 50,50 b Leipziger KreditAnſtalt 12 168,00 bzG RhbinstVolog 5680,75 Heinrichshall 5 94,50 B FJmperials
u d Ken 4 100,00 G u Güterb 55 83,80 z Magdeb Bankverein 6 RfäſanKozlow 4 60,25 Leopolds 5 81,75 bz Franzöſiſche Banknoten 80,60 BSüdd Bodentredit 4 100,90 bzB Bey 102 do Privatbant 6i/ 101,60 S vanowo 5 100,006 Schering 19 236,00 b Tee güge Vaninoten 172,10 z

feld uger O 325,60 s Maklerbank Berlin 11,122,50 bzB lSüdweſthahn 4 94,20 bz Staßfurt 8 e 200 Ruſſiſche Banknoten 209,95 bz
Leipziger Börfe 18 Augz m lange z d en orlucs 2 t0 Dörſewigenatm o7,00 g a ne7 80 J sz Nent An 35 el 405 r 10 Dreedener van D W Stern Wer naarup veln vior n867 8 J 4 e O Gexraer Bank 9075 u Stier Vorz A 65,90 G 11 Sächſ Maſch Fahr 4 do do Gold 99,75

t e e e e r ſern e en s hätten8 e 7Saat in gelth Kete c en ge Sohn 118,00 9 e u d W l ea e en e ne e e nGel Aki s o amm Pr /50e e 0WeimarGera 18809 Zwicauer 107/008 8 Körbied Zuderſahr 106 60 9 S Thür Br V Si 14700 8 z T renbag l
3 w 25 G 3 Werrabahn Jud nt Pr u 7 Letpz Baunbank 2 do S Prior ſ147,08 5 do do 1674 107,00S 157e 70 en Prior 10 do Blerbr z Reud 6 Zeltzer Par u S Akt 97,75 B a GrazKöſlacher 86,992 u nih v Riebeck Co 173,00 do do Odblig 104,50 6 5 do Em v 1871 u 72 87,25e 8yz Stadiobilss i02,50 Eiſenb Et 10 Chemn Wertz M to 1676 io1,50 She Altenburg 16t,o0 e nern 101 o en Carhe b n ar 4 l gaſchauOderberg 7959 vAltb Landobl 1000 12 r 00 c 7 o Malzf 4 103,50 m irree e e e e et a h en We et re ges2 3 3 W 3 r p S 63 00 16 Zuckerraffinerie 134,50 v s PragTurnau 9500

Ferläuus Becker Bankgeschäft Halle a S
Alte Promenade 4e Aufträ

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel e

W
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